
Einleitung - Grusswort

„Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.“

Zitat Henry Ford

Wir freuen uns weiterhin auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit Ihnen und wünschen Ih-
nen und Ihrer Familie viel Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit im neuen Jahr.

Monica Di Renzo,
Präsidentin BFM-AGF

Persönliche Stärken fördern

Der berufliche Hintergrund der Eltern hat in 
den letzten Jahrzehnten eine grosse Ver-ände-
rung erfahren. Von den Frauen und Männern, 
die zeitweise oder über mehrere Jahre die 
Verantwortung für das Familienmanage-
ment übernehmen, haben 85.7 % eine oder 
mehrere Berufsausbildungen abgeschlos-
sen, viele von ihnen wollen sich weiterbilden 
und die intensive und anspruchsvolle Zeit 
der Familienarbeit entsprechend anerkannt 
wissen. Eine Familie gekonnt und einfühlsam 
auf allen Ebenen „zu versorgen“ erfordert in 
unserer Zeit, von Elternpaaren oder allein er-
ziehenden Frauen und Männern, zunehmend 
ein Wissen und Können, dass nicht mehr nur 
durch weitergegebene Erfahrung abgedeckt 
werden kann. Familienmanagement wird 
zunehmend anspruchsvoller und komplexer.

Haben Sie schon mal überlegt, was Ihre 
Persönlichkeit ausmacht? Was Sie super, 
ganz gut, passabel oder überhaupt nicht 
können? Was Sie gerne intensivieren oder 
neu lernen möchten?

Welche Stärken habe ich? 

Manche Menschen tun sich schon mit dem 
Wort „Stärke“ schwer – weil sie einen sehr 
strengen Massstab haben („das kann ich 
gut, aber nicht so gut, dass ich gleich sagen 
würde, es ist eine Stärke von mir“) oder 
auch weil es etwas ist, das sie eben einfach 
können oder immer schon in sich hatten.

Durch die verbalisierte Ermutigung werden 
Menschen bereit, ihre Fähigkeiten einzu-
setzen. Diese Worte empowern, lassen ihre 

eigenen Stärken entdecken, setzen frei, 
stärken das Selbstvertrauen und führen zu 
handlungsorientierten Schritten. Seien Sie 
nicht zu bescheiden, kaum etwas was Sie tun 
ist selbstverständlich. Seien Sie mutig, auch 
zu und mit sich selbst.

Mut tut gut - Mut bejaht, befähigt und 
ermöglicht 

Beratungsforum und
Kompetenzzentrum BFM-AGF

Mit dem Beratungsforum und Kompetenz-
zentrum für Familien-Frauen und Familien-
Männer / für Mütter und Väter schafft der 
BFM-AGF die Anlaufstelle für eine berufliche,  
persönliche und zugleich gesellschaftliche 
Identität für die Familienarbeit. Wir beraten 
und unterstützen Sie, fördern und stärken  
Bewusstsein und Kompetenzen - auf persön-
licher, wie auf beruflicher Ebene.

Unsere Dienstleistung stellt eine praxis-
bezogene, fundierte Beratung, Unterstüt-
zung, und Orientierungshilfe für Familien-
frauen und Familienmänner zur Verfügung.

Unsere Dienstleistung umfasst auch, dass 
in einem weiteren Schritt, der Wert der 
erworbenen Kompetenzen aus der Familien-
arbeit nachgewiesen werden kann. Dies wird 
erreicht durch den Besuch von Workshops, 
Schulungen und / oder durch ein Gleichwer-
tigkeitsverfahren.

Unser Ziel ist es, Sie vor und auch während 
des Besuches der diversen Module bis zum  
Abschluss  einer Verbandszertifizierung zur 
Familien-Fachfrau / Familien-Fachmann zu 
unterstützen und zu begleiten.  Damit wird 
für Sie u. a. auch ein Anschluss in weitere an-
erkannte Aus- und Weiterbildungen möglich. 
Dies wiederum schliesst für unsere Ziel-
gruppe, „Frauen und Männer in der Familien- 
und Hausarbeit“, eine Lücke im nationalen 
Bildungsangebot

Neben Familien erfahren auch Bildung, Ge-
sellschaft und Wirtschaft einen nachhaltigen 
Nutzen aus dem Angebot des Beratungsfo-
rums und Kompetenzzentrums des BFM-AGF.

Auf unsere Internet-Seite www.bfm-agf.ch/ 
net/d/angebote.html finden Sie weitere In-
formationen und die online Anmeldemöglich-
keit - wir freuen uns über Ihre Kontaktauf-
nahme!
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Beruf  und Familie
unter einen Hut bringen
Workshop für berufstätige Mütter und 
berufstätige Väter unter der Leitung von 
Monica Di Renzo

Familie, Beruf, Beziehung ... Wie schaffen 
Sie es alles unter einen Hut zu bekommen? 
Wie finden Sie den richtigen Ausgleich? 
Kann ich Familie und Beruf überhaupt 
vereinbaren oder geht das nur auf Kosten 
der Kinder, meiner Partnerschaft oder mir 
selbst?

Die Frage nach der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf dominiert heute den 
Lebensalltag vieler Eltern. Das Leben 
von Müttern und Vätern ist vielseitig und 
anspruchsvoll. Familie, Haushalt und Beruf 
stellen hohe Anforderungen und es braucht 
eine Riesenportion an Organisationstalent, 
um alles unter einen Hut zu bringen. Der 
an zwei Abenden durchgeführte Workshop 
wird vorläufig in Zürich durchgeführt und 
kann nach Bedarf in weiteren Städten 
angeboten werden. Monica Di Renzo ist 
Dipl. Ausbildungsleiterin, Coach SCA und 
Führungsfachfrau SVF-ASFC.

Das Programm richtet sich an berufstätige 
Mütter mit Kleinkindern bis 6 Jahre – Allein-
Erziehende oder in Partnerschaft lebende 
-, die sich mit der Balance zwischen Beruf 
und Familie auseinandersetzen wollen. 
Der Workshop kann von Mitgliedern zum 
reduzierten und von Nicht-Mitgliedern zum 
regulären Preis gebucht werden.

Weitere Informationen zum Workshop 
finden Sie im Flyer „Workshop“, der für Sie 
zum downloaden auf www.bfm-agf.ch/net/
d/angebote.html bereit steht.

einsteigen umsteigen aufsteigen
Eigenen Fähigkeiten und Res-
sourcen auf der Spur 
das effe- Atelier unter der Leitung von 
Traude Scagliola

Weiss ich wirklich was ich kann?
Eine spannende Frage – sie verlangt ein 
kurzes Innehalten, sich wahrnehmen und 
neu orientieren - um wieder einmal zu 
sehen und zu spüren wohin die nächsten 
Schritte führen sollen. Solche „STOPS“ 
sollten immer dann eingelegt werden, wenn 
die innere Unruhe wächst – wenn Entwick-
lung angesagt ist.....Seien Sie mutig und 
beschäftigen Sie sich zur Abwechslung 
einmal mit sich selbst!

Der in zwei Bausteinen angebotene Bilan-
zierungsprozess kann in Zürich oder Luzern 
besucht werden. Traude Scagliola ist 
Psychologische Beraterin und ausgebildete 
Leiterin von effe-Ateliers.

Das Atelier kann von Mitgliedern zum 
reduzierten und von Nicht-Mitgliedern zum 
regulären Preis gebucht werden.

Weitere Informationen zum Kurs, den     
Daten und Kosten finden Sie im Flyer 
„effe-Atelier“. Auf www.bfm-agf.ch/net/d/
angebote.html können Sie ihn downloaden 
oder sich gleich online anmelden – herzlich 
Willkommen im Kompetenzzentrum BFM-
AGF!

Lernfestival LF08 - Luzern

Am Lernfestival 08  in Luzern konnten die 
Besucher an einem Ballon-Wettfliegen 
teilnehmen. Die zahlreich in den Himmel 
geschickten Ballone hatten fantastische 
Wetter-Bedingungen und flogen bis weit 
nach Deutschland! Die GewinnerInnen 
erhalten je nach Alter eine Jahresmitglied-
schaft des BFM-AGF oder einen Eintritt ins 
Kino geschenkt!

Die GewinnerInnen:
Mathis Xavier
gelandet in Herdwangen-Schönach, D
Kirchhofer Rosmarie
gelandet in Langenau, D
Kurmann HP
gelandet in Munningen, D
Keller Pascal
gelandet in Donauwörth, D
Steiger Nicos
gelandet in Donauwörth, D
El Jamal Scagliola David
gelandet in Munningen, D

Wir danken allen, die am Wettbewerb mit 
gemacht haben und gratulieren den Gewin-
nerinnen und Gewinnern ganz herzlich!

Verbands-Zertifizierung
Familienfachfrau / Familien-
fachmann

Meilenstein – Die Ausarbeitung der modu-
laren Aus- und Weiterbildung wird vom 
BBT als innovatives Projekt fachlich und 
finanziell unterstützt.

Nach intensiven Vorbereitungen konnte der 
Vorstand des BFM-AGF anfang Dezember 

2008 an der Sitzung mit dem BBT die 
Zusage für die fachliche und finanzielle Un-
terstützung bei der Ausarbeitung des Ver-
bands-Zertifikats entgegen nehmen. Noch 
im gleichen Monat wurde das schriftliche 
Gesuch an das Ressort Projektförderung 
und Entwicklung beim BBT eingereicht. In 
den kommenden Wochen erhalten wir vom 
BBT weitere Informationen zum Vorgehen 
und der gesprochenen finanziellen Unter-
stützung. Ein wichtiger Meilenstein zur 
Realisierung konnte damit gesetzt werden. 
Wir werden Sie dazu auf dem Laufenden 
halten.

Ihr Beitrag
Wir danken allen, die dazu beigetragen 
haben, dieses wichtige Etappenziel zu er-
reichen!

Verbands-Finanzierung 

Finanzierungskonzept
In unserem Bestreben eine fundierte 
Finanzierung des Verbandes aufzubauen 
sind wir weiterhin sehr aktiv und engagiert. 
Das Finanzierungsprojekt wurde ausgear-
beitet und dem Vorstand vorgestellt. Mit 
den erarbeiteten Unterlagen wird sich die 
Gruppe Finanzen im ersten Quartal 2009 
mit den ersten potentiellen Sponsoren und 
Gönnern in Verbindung setzen.

Ihr Beitrag
Wir danken allen, die uns im 2008 mit 
kleinen und grossen Spenden unter-
stützt haben! Jeder Betrag ist wichtig 
und willkommen und ermöglicht es, die 
zeitgemässen Anliegen der Familien-Mana-
gerInnen weiter zu verfolgen! Danke!
Sie möchten denn BFM-AGF gerne weit-
erhin finanziell unterstützen? Fordern Sie 
noch heute Ihren Einzahlungsschein über 
info@bfm-agf.ch  an. 

Gesucht!
Sponsoring- & Fundraising-SpezialistIn
Unser Fundraising braucht einen Profi! 
Sie sind Sponsoring- & Fundraising-Profi, 
haben schon einige Jahre Erfahrung und 
helfen uns mit Ihrem Wissen und Können 
ein professionelles Fundraising auf-
zubauen. Ihre Kurz-Bewerbung senden Sie 
bitte per E-Mail an info@bfm-agf.ch  - wir 
freuen uns auf Sie!
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Mitgliederversammlung 2009 
Samstag 16. Mai 

Bereits seit 5 Jahren ist der BFM-AGF in der 
Öffentlichkeit vertreten. Wir nehmen dies 
zum Anlass und organisieren in diesem 
Jahr eine Mitgliederversammlung mit 
speziellem Rahmenprogramm. Verraten 
wird  nur so viel: es wird lustig, spannend, 
abwechslungs- und lehrreich! Sie sehen, es 
lohnt sich dieses Datum gleich jetzt in der 
Agenda zu reservieren!

Wir freuen uns auf Sie.

Mitglieder-Service:
Fritz & Fränzi – kostenloses 
Exemplar für Sie!

Die neueste Ausgabe des beliebten Maga-
zins Fritz & Fränzi hat auch diesmal viele 
aktuelle Probleme und Familien bezogene 
Themen aufgenommen und zeitnah auf-
gearbeitet. Nutzen Sie die Möglichkeit und 
bestellen Sie noch heute Ihr Gratis-Exem-
plar! Telefonisch unter 079 459 57 40, per 
Mail auf info@bfm-agf.ch oder auf im Netz 
unter www.bfm-agf.ch.

SWONET (Swiss Women Network): 
1. Business-Network-Day am 13. 
März 2009

Der Business-Network-Day bietet von in-
teressanten Referaten von Persönlichkeiten 
wie Pascale Bruderer NR und Dr. Sonja A. 
Buholzer (Autorin „Was Frauen von Haien 
lernen können“) über diverse Workshops 
bis zum entspannten „Fashion Break“ und 
einer mystischen Magie-Show,  alles was 
ein spannender und abwechslungsreicher 
Nachmittag/Abend braucht. Als BFM-AGF-
Mitglied profitieren Sie vom reduzierten 
Ticketpreis - melden Sie sich noch heute 
an unter: www.swonet.ch. Viel Spass und 
Erfolg beim Netzwerken!

Terminkalender 2009:

• swonet – swiss women network:
   1. Business Network Day: 13. März 2009
• Workshop für berufstätige Mütter / 
   berufstätige Väter: 21.4 & 5.5.2009 oder 
   19.5. & 2.6.2009
• effe-Atelier vom 7.3.2009 in Zürich oder 
   9.5.2009 in Luzern
• BFM-AGF Mitgliederversammlung 2009: 
Samstag, 16. Mai 2009

Der BFM-AGF als nationaler 
Berufsverband der Familien-
ManagerInnen vertritt Frauen 
und Männer.

Er steht allen Organisationen, Vereinen 
und Einzelpersonen offen, welche die 
erworbenen Kompetenzen aus der Familien-
zeit und die Gleichstellung von Frau und 
Mann durch Anerkennung födern wollen. 
Wir freuen uns über neue Kollektiv- und 
Einzelmitglieder und heissen Sie herzlich 
Willkommen!

Die Anmeldung finden Sie unter
www.bfm-agf.ch
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